Arbeiterunion Biel
Delegiertenversammlung
21. November 1921, Bibliothek Volkshaus
Vorsitz: Genosse Franz Strasser

Aufgeboten: 122 Delegierte

Anwesend: 58 Delegierte

Entschuldigt: 6 Delegierte

Unentschuldigt: 58 Delegierte

Protokoll: H. Wiedemann

Übersetzer: Genosse Küffer

Um 20.15 Uhr eröffnet der Vorsitzende die Delegiertenversammlung und gibt folgende Traktanden bekannt:

1. Protokoll

2. Ausschluss der Gemeindeangestellten und Antrag der vereinigten Vorstände

3. Bericht von der Sitzung des Gewerkschaftsausschusses

4. Verschiedenes

1. Protokoll

Nach Verlesung des letzten Protokolls teilt der Vorsitzende mit, dass die Sitzung des Unionsvorstandes mit dem Vorstand des städtischen Kartells stattgefunden und dass 1 Mehrheitsantrag und 1 Minderheitsantrag vorliegen.

2. Ausschluss der Gemeindeangestellten und Antrag der vereinigten Vorstände

Der Mehrheitsantrag lautet folgendermassen: „Die vereinigten Vorstände der Arbeiterunion und des städtischen Klartells stellen nach gründlicher Prüfung der Ausschlussangelegenheit der Gemeindeangestellten der Delegiertenversammlung den folgenden Antrag: „Es sei auf den Ausschluss obgenannten Vereins zurückzukommen, resp. denselben rückgängig zu machen, indem die Prüfung der Sachlage ergeben hat, dass dem Beschluss infolge Formfehler keine rechtliche Gültigkeit zukommt. Das Kartell verpflichtet sich, dahin zu wirken, dass sich seine Gruppen ohne Ausnahme einem Zentralverband anzuschliessen haben, der Mitglied des Gewerkschaftsbundes ist“. 

Der Minderheitsantrag lautet folgendermassen: „Die vereinigte Sitzung des Unions- und des Kartellvorstandes beantragt der Delegiertenversammlung, der Verein der Gemeindeangestellten sei wieder in die Arbeiterunion aufzunehmen unter dem Vorbehalte, dass er sich innerhalb von 6 Monaten dem bestehenden Zentralverband (Gemeinde- und Staatsarbeiter-Verband) anschliesst.
Nach ausführlichen Referaten von Genosse Küffer für den Mehrheitsantrag und Genosse Franz Strasser für den Minderheitsantrag und lebhaft geführter Debatte schritt man auf Begehren zur geheimen Abstimmung.

Mit 30 gegen 28 Stimmen wurde der Mehrheitsantrag zum Beschluss erhoben.

3. Bericht über die Sitzung des Gewerkschaftsausschusses

Zu Traktandum 3 verweist Genosse Strasser auf die Ausführungen in der Presse.

Schluss der Sitzung um 22.45 Uhr.

Franz Strasser, Präsident. H. Wiedemann, Protokollführer
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